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1. Thematische Systeme sind per definitionem objektsemantisch relevant (vgl. 

Toth 2014). Da sie allerdings als Belegungen nicht unabhängig von ihren 

objektsyntaktischen Trägersystemen existieren können und außerdem häufig 

als partielle Belegungen der letzteren auftreten, können hinsichtlich der 

Belegungen aller Teilrelationen von R* = (Ad, Adj, Ex) (vgl. Toth 2015) Dis-

krepanzen zwischen der jeweiligen rein objektsyntaktischen Relation R* und 

der jeweiligen objektsemantischen Relation R* auftreten. Beispielsweise 

bringt der thematische Wechsel zwischen einer Wohnung und einem Restau-

rant bzw. umgekehrt nicht nur exessive Transformationen (etwa das Entfer-

nen oder Anbringen von Zwischenwänden), sondern auch adjazente (etwa 

das Anbringen oder Entfernen von zusätzlichen Türen oder Fenstern), son-

dern sogar adessive (etwa bei Gartenrestaurants) Transformationen mit sich. 

2. Im folgenden werden nicht-subthematische Systeme nach den drei 

Teilrelationen von R* kategorisiert. 

2.1. Adessivität 
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2.2. Adjazenz 
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2.3. Exessivität 
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